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-*~~ T4,T3,T31;
"Weiterhin: LH, FSH, PRL, HCG, CEA, AFP, IgE u.;

Konsequente Anwendung von monoklonalen Antikörper*
patentierter EIA- und -Technik und überlegener Opt

o hypersensitiv; 0,03 pIU/ml TSH j

o schnell: Inkubationen 30 + 60 Minuten bei TSH -
2 15 Minuten bei T4-, T3 SEROZYME

o einfach; fertig-flüssige Reagenzien
(inkl. Standards und Substrat)

][
F>

J

o flexibel: langzeitstabile Meßfarbe
I

r
Bitte senden Sie
mir eingehendes

1 Informations-
material üben
D TSH SeiOzyme
G T4 Serozyme
G T 3 Serozyme
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Erfahrung '
schafft j:
Fortschritt*
In Deutschland:
Serono Diagnostika GmbH
Merzhauser Straße 134, D-7800 Ff
Tel. Zentrale (0761) 401 67-0
In Österreich;
Serono Diagnostika GmbH
Informationsbüro Wien
Diesterweggasse 13, A-l 140 Wien
Telefon (02 22) 82 0378
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DIAGNOSTIC5
Deutschland:
Habsburger Straße 4
D-7800 Freiburg
Telefon 49-(0)-761-51009-0
Schweiz:
Zuchwilerstraße 41
CH-4500 Solothurn
Telefon 4l-(0)-65-234151
Österreich:
Melissenweg 36
A-4034 Linz
Telefon (0732) 81431-12
A-Wien
Telefon (02 22) 93 62 99

einzulösen
an Stand E 06

in Halle 14
Kallestadt Diagnostics

Bitte füllen Sie nachstehende Informationen
aus

Name

Institution

Telefon

Adresse

1. Ungefähr wie viele Proteintests
bestimmen Sie pro Monat? .Tests

2. Durch welche Methode?
DRID D Nephelometrie D Turbidimetrie

3. Glauben Sie, daß sich Ihr Testvolumen im
kommenden Jahr erhöhen wird?
D ja D nein

4. Beabsichtigen Sie, Ihren Protein-
arbeitsplatz zu automatisieren?
D ja D nein

Das Herz eines Proteinanalysensystems sind hochwertige
Antiseren. Diese Tatsache ist von besonderer Bedeutung,
wenn es darum geht, ein Instrument für immunologische
Teste zu entwickeln. Seit mehr als zwei Jahrzehnten ist
Kallestad führend in der Entwicklung und Herstellung von
Antiseren - Ausgangspunkt vieler erfolgreicher Teste. Die
Entscheidung für das QM 300 ist auch eine Entscheidung für
ein Expertenteam, das für Sie optimale Lösungen bereithält,
sowohl in technischer wie in wissenschaftlicher Hinsicht.
Um Ihrem Bedürfnis nach einem gesicherten Qualitäts-
standard gerecht zu werden, haben unsere Wissenschaftler
eigene, spezielle Antiseren entwickelt, für deren Qualitäts-
niveau und sichere Belieferung wir garantieren.
Ihre Proteinbestimmung mit dem QM 300 ist die Entschei-
dung für das HERZ DES SYSTEMS: die hochwertigen Antise-
ren.

Ausgestattet mit einer Anzahl einzigartiger Optionen reprä-
sentiert das QM 300 Proteinanalysensystem einen signifi-
kanten Fortschritt in der Entwicklung der Immuntest-
Instrumentierung.

Hochtechnologie in Verbindung mit einer Anzahl einzigarti-
ger Eigenschaften machen den QM 300 zu einem Star in der
Immuntest-lnsfrumentierung. IBM kompatibler Computeran-
schluß, Vorprogrammierung und eine Völlautomatik, die es
erlaubt, das Gerät sich selbst zu überlassen, seien hier nur
stellvertretend für die Vielzahl technischer „Highlights"
genannt.

RANDOM ACCESS - Durchführung von Einzel- und
Mehrfachbestimmungen - Notfalltauglich -12 mögliche
Parameter - Rate Nephelometrie -

Testeingabe einzeln, als Testprofile und/oder Patientenqrup-
pen - Mikroprozessor gesteuerte Bedienung Verbindung
mit einfach zu handhabenden Magnetkarten, Minimierung
der Programmierungszeit - Einzigartige, selbständige auto-
matische Standardisierung - Selbständige automatische Kali-
brierung - Einfach, sicher und schnell zu handhaben.

Die Kombination der Kallestad Reagenzien und Antiseren
zusammen mit den temperaturkontrollierten Durchflußzellen
garantieren Ihnen richtige Ergebnisse. Alle Kalibratoren sind
gegen den international anerkannten CAP Standard RPSP
(Reference Preparation for Serum Proteins) kalibriert.
Integrierte Flüssigkeitssensoren melden mangelndes Volu-
men bei Reagenzien und Proben.
Präzise Kurvenerstellung minimiert den „LOOPING-EFFEKT".
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PROTEIN-ANALYSENSYSTEM
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